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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv 
für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirt-
schaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  
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auch der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die 
Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unter-
nehmen.  
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Vorwort  
Seit dem Erscheinen des Merkblatts DWA-M 269 „Prozessmessgeräte für Stickstoff, Phosphor und 
Kohlenstoff in Abwasserbehandlungsanlagen“ im Jahr 2008 hat in diesem Bereich eine ständige 
technische Weiterentwicklung stattgefunden. Infolge der zunehmenden Verbreitung der Prozessana-
lysentechnik auch auf kleineren Abwasseranlagen, der Entwicklung neuer Systeme zur Probenvor-
bereitung sowie der verstärkten Anwendung von Systemen für In-situ-Messungen wurde eine Über-
arbeitung und Ergänzung des Merkblatts aus dem Jahre 2008 erforderlich. 

Änderungen 
Gegenüber dem Merkblatt DWA-M 269 (03/2008) wurden im vorliegenden Merkblatt folgende Ände-
rungen vorgenommen: 

a) Anpassung an die europäische Normung und zwischenzeitlich eingetretene Veränderungen 
hinsichtlich Gesetzen und Verordnungen; 

b) Anpassung an den Stand der Technik. 

In diesem Merkblatt wird im Hinblick auf einen gut verständlichen und lesefreundlichen Text für 
personenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verallgemeinernd die männliche Form 
verwendet. Alle Informationen beziehen sich in gleicher Weise auf alle Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Merkblatt DWA-M 269 (03/2008) 

Merkblatt ATV-DVWK-M 269 (03/2000) 

Merkblatt ATV-M 269 (12/1995) 
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Verfasser 
Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe KA-13.1 „Prozessmessgeräte für Stickstoff, Phos-
phor und Kohlenstoff in Abwasserbehandlungsanlagen“ im DWA-Fachausschuss KA-13 „Automati-
sierung von Kläranlagen“ erstellt.  

Dem DWA-Fachausschuss KA-13 „Automatisierung von Kläranlagen“ gehören folgende Mitglieder an: 
BAUMANN, Peter Prof. Dr.-Ing., Stuttgart 
GAHR, Achim Dr. rer. nat., Gerlingen 
HANSEN, Joachim Prof. Dr.-Ing., Luxemburg 
HARTWIG, Peter  Prof. Dr.-Ing., Hannover 
JUMAR, Ulrich Prof. Dr.-Ing., Magdeburg 
OBENAUS, Frank  Dr.-Ing., Essen (Obmann) 
PACHALY, Uta Dipl.-Ing., Berlin 
THÖLE, Dieter Dr.-Ing., Essen 
  
Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 
WILHELM, Christian  Dr.-Ing., Hennef 

Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 

 
 

Der DWA-Arbeitsgruppe KA-13.1 „Prozessmessgeräte für Stickstoff, Phosphor und Kohlenstoff in 
Abwasserbehandlungsanlagen“ gehören folgende Mitglieder an: 
ARTS, Werner  Dr.-Ing., Berlin 
BAUMANN, Peter Prof. Dr.-Ing., Stuttgart (Sprecher) 
CYBULSKI, Barbara  Dipl.-Ing., Pforzheim 
DESINGER, Dirk  Essen 
GAHR, Achim Dr. rer. nat., Gerlingen 
HAUFF, Rainer  Dipl.-Ing., Wendlingen a. N. 
HONOLD, Frank Dr., Weilheim 
KIRNER, Gerhard  Dipl.-Ing., Filderstadt-Plattenhardt 
LAUBER, Martina  Dipl.-Biochem., Düsseldorf 
RIEKEN, Kai  Dipl.-Ing., Berlin 
STEINLE-SILVA, Ingrid Dipl.-Ing., Nürnberg 
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Hinweis für die Benutzung 

Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Merkblatt besteht eine tat-
sächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Merkblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber 
aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte 
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes 
Handeln oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sach-
gerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder 
anderer Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen 
Regeln der DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

 Anwendungsbereich 1
Dieses Merkblatt befasst sich mit Prozessanalysengeräten zur Erfassung von Stickstoff- und Phos-
phorverbindungen sowie der organischen Kohlenstoffbelastung in Abwasserbehandlungsanlagen. 
Für die Analytik der Kohlenstoffverbindungen wurden dabei die Summenparameter BSB, CSB, TOC, 
DOC und SAK berücksichtigt. 

Als Grundlage für die Entscheidungsfindung werden im Merkblatt den Herstellern, Planern, Betrei-
bern und Behörden Hinweise für den zuverlässigen Betrieb der Analysatoren und der dazugehören-
den Peripherie gegeben. Alle Aussagen sind grundsätzlich sowohl für kommunale wie industrielle 
Abwasserbehandlungsanlagen gültig, im Einzelfall wird jedoch auf diesbezügliche Einschränkungen 
hingewiesen. 

 Symbole und Abkürzungen 2
Kurzzeichen Erläuterung 

AbwV Abwasserverordnung 

AQS Analytische Qualitätssicherung 

ATEX franz. ATmosphères Explosibles; Synonym für die ATEX-Richtlinien der Europäischen 
Union (ATEX-Produktrichtlinie: Richtlinie 2014/34/EU; ATEX-Betriebsrichtlinie: Richt-
linie 1999/92/EG) 

ATH Allylthioharnstoff 

BG Bestimmungsgrenze (siehe DIN 32645:2008) 

BSB Gesamter Biochemischer Sauerstoffbedarf (hier: online, ohne ATH) 

BSB5 Biochemischer Sauerstoffbedarf in fünf Tagen 


